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Gegrüntei zur teilte r^

Veachlet Folgendes bei Zeilen!
mir komtnen. tie mit.htouischeu iiebelu bebaslet von
dene» sie glaiiblen, daß ste »ich! »orhaiide» seien, wahrend >
sle vertcrdNche

?änung Meiner geÄ und schlechlestciU«estallung
ans »iid eezeugle iäeschwuee au der Kehle,

Mi^
KeanlheUe»'verursachen laun, halte«

cs B. Emiih für feine Psticht, de» Unalmlliche» und

herechligt, Das schvelle
Uttistchgreise» djeles wahebasl schrellkiieriegcnden Uebels
«>l bineeich-»d, auch de» Kühnste» mit Schauder IN

«allen l die schauderhaften folgen errege» hei'm Anbiist

Enlicüen. Oft erleunen die ungliistUchett Opser ihrer
Begierde nur dann die Gefahr. Mlcher ste schwkben^.' Älirderfchinerzen
ihnen anzeigen, welches Gift i» ihrem Körper wulhet,

Verengungen oder ?Strieiuren" «erden nach einer
neuen, von 'Dr. A, B, Smith anfgefnudenen Behang
lungcweisc in wenigen Tagen ohne Schmerzen oder In-
conoenieiuen sur

io oft v die traurigsten folgen herbeiführen.
Jun.)c Leute

d?reulÄ 'nnd weiche Äcsol?e' ei» Heer lorper-

licher und geistiger Uebel haben, wenn die Heilung per

n-cklässigl wird, sollten sich bei Zeilen melden, wodurch ste
großem ziummer und großen Leiten, wie auch großen Nu

ist eines der giöslen Uebel welche« den Menschen
,reisen tann, denn es eezengt Hcrjlranlhcii, Dyspepsta,
«lbniagernng u-f. w- und endci oft tn »ostlommcner

Aranlhcilen großcre Berühnilheil, als irgend ein anderer
Ant in Amerika erlang«. Er heilt das Uebel in den
schwierigsten Fällen von iVriind aus und gied« der ltens».
tittien ihre ursprüngliche Krasl wieder, indem er nur el»

fache und gelinde Milte! anwende«.
Seine Medizin ist frei von allen

Mid 'lan!i w'l^st'u"d Äi'a-ballser'ii. oder aus der Reise
unbemeril angewcndcl werden- Aur wenn heftige «j'nl

iündnng ciugeirctcn ist. wird eine Cinschraniung ter

redensweise nothwendig-
. n>

Auch den K raniheiten deswei di ichen Ge
schlech «e « bal Dr- -I. B- Smith ,eit ein iißeihe von
ijahren eine hesondeec Ausinerlsamlcit gewidmet undver-

sprich-allen Leidenden eine heileude Kue.
Kranke hrauche» ihm nur die nniplomc Ihrer Krank

heil miljnlheileii nndtmfen ler^eituaz^icher^rw^^
na.d

dcr'Sumptvme Dr. V».
aeaeu portofreie Briefe eonsultiren und die Medizin nach
segend einem Theile de« Landes geschickt erhalten, .'llle
Anseagen hleibe» streng privatim- In der Osstee st»d
separate iimmcr zur Disposttion der Patienten,

»Uhr Morgens bis liUhiAbeiits.
Uebrigens verweis l er ans seine Anzeigen in den übei

aen täglichen isrilungen. Briefe beliehe »ian unlcr sol
aenter Adrrfse zu senden : Dr. I, B, S 111 il h.

Nr. 11.
<Ape.i.:Mle> Ballimore.Md,

Aiseuil- und Cmkl'r.Nückrm.
«Str. l>», Vrattflraße.»

Früher Ma svn undVrude r.
laineö D. Mason bi (50.

haben bedeutende Veränderungen und Vcrhc?eriingen ge

wacht in ihrer Bi - euit n, ü > aele r Ba -lerei
durch Einsiihrung >, euer M a sch inerie der >,euesten

Verbesserungen und sind sey« im blande, alle Be,le>lun
ften und Ausliägc zu besorgen auf

Piloten u. «chtsss Brod, Wasser, But
ter, Zucker, Pienic und Edinburgh

Crackers, Soda und Wein Biseuit,

hiUcheÄ leu b? i°,°- n»"a b U sse», enls über-

'Ä 'v.neiil Enspel «.irrvse» welcher in ihrer
»!a.lerei ii> MebrauU, »t. ist »ach eine, ganz ueuen
Vonstrnltion u»d fähig, laglich >'.'> Kaiser Mebl

railers. ?der lu«t a sse rzuV a i b Bro

n'»"d lc r And eingeladen, bei uns vorzusprechen, in-

Um sie die Bel ingungru

Mgenihümer werden mii dem grössten Pergnügen
lederzeit die Operation ihres Ba >1

ofene einem Leden zeigen, welcher an d.ui ..,5 o r l
,chr>,»dc, Zeitalter»" Unteresse bat, und w.. ,en

ierner einen Jeden duech ihr ausgedehnles ljtablstsement
M, etlnnp, erlauben Ach, da« Vubliluni be

soucers darauf ansnitrlfam zu machen, das! die er
»jast °fe n der einzig e. welcher in dieser «statt in
Gebrauch ist, Patent Rechte darauf zum B > odba >te n
stnd zu haben, wen,, man Ach bei den Unterzeichneten
"

Ein ?deutscher v ler I" ist ehenfaU« in ih
rem Geschäfte angestellt.

James D. Mason u. Comp.,
seither N, Mason u, Bruder,

Alier Stand,
alte Nummer W. Praitstraße.

tM,,>s,t!M«e> Met» l ure '» D° >l gegenüber,

Warte«' « Feld-Sämereien,

und Maschinerie.
Der Unlerzeichnete macht Farmer und «arti»r auf sei

nen P-rralh -°n frischen uud achte»
aufmerlfam. Dieselben bestehen au- asten vorzüglichsten
Sorten, von den be st?n Produzenten r. il > Dpa e

undAmerita'« bczoje». sowie ait- t>ncr avglmeiiicn
Äuewabl von ze l d-<s ame re ie n. Alle Auftrage
perl.» mit der größte» Sorgfalt ausgesubrl,

«Z ine arepe und allgemeine Auswadl von cr er da n-
Gerät»schaf<rn und Maschinerien And ,e-

-derzeit vorrälbig und werden dieselben im Grob- und

«?>,-. Verlauf zu billigen Preisen
Niederlage von Ätkerbau Ge»att)en und

<Mr».l».I Nr. w. t'ial'M'ape. Baltimore

PWlen-u. s> u».

gezeichnete- Assortement von einfachkn
und Doppelslinlen ibezogen von den besten ,sadrilanlen

»enlschland » nnd Eiigland'«,» anfmerllam zn machen,

«erner halte ich stet- vorrätbig: Buchsen. Reootoer-,

Sott'- Repeater«, Pistole» aller Sorte». lagdlasche».

Vulrerstascheu. Schroldeulel. Pnlver, Zundhut
chen n, w.

Zniportcur und Aabrilant.
Nr, >l. Prattstrasie. zwischen der Bruck' und

dem Baltimore,

,1«. «Unten. Büchsen u, s-w werden »ach Auftrag

gemach, und imporlirl , Reparaturen >°^,b!Zen^be-

Der Deutsche Correspondent.
Md., Mittwoch, den M. Züni

.«lerzt,? nili) .»iiulllil'lu'l.
Dr. Henri, Andcrsoli,

Dr. M. Wiener,

Homöopathischer Arzt,
Nr. 1, Süd «srederiekstreisie, .

Sprecht« u n den: Nachmittags von > .> Uhr.
<«!«!->

i>ttlllli>tlll»«l.
Dr. <?. Wls>

kht°°a N i"»» Su V ust eaße, ,wis.d.n
"

> in de rvo i nt er suche

Dr. Fr. Vartscher

ossicc'ZN
»> mi i '^ape,

Kr- >?., .

PlorgtiiS iiin .iachmillag«

ttiradiurter deutscher Zahnarzt!

'v!

Pilise sind niedri.i llllt er sitbeit gule und plltttUi.!>e
«'.lt'tlliii.lz» «Mai tt I'!>/le >

Dr. M. A. Hopkiuso»,
b»>>»liril,

hal seine Osstee von Nr. !>", -hanvoerstraße, ikcke von
Lombardstraßc, nach seiner Woh»u»g, Nr- 2«». Snt

r>a?, w^b,U.«^au.,i'

sind die rulnnlichsi bekannte, beste Medizin Au-

u»d^ to.ken ter Meiijtruatum dieses
!>!!lr' wcim /.!'''Vl'ii^dic>bc» Ur Meufti uallon

von aelvissen iimilanten ist. dürfen )le nictt aenom l
»neniverdcn, leeit sie si.ber ein ber bei fuhren,
'iltur zu baben bei Dr. V. v. Oelovski. Simon s

HolU. S- .!S. o'.le von .«.avett. >iut

V'i»sliage werden pu«»ktlich Preis
pro Schachtel

lii Kranlbtiten werden schnell und grünt»

Stunden von -! l! Übr Nachm. (Avr.l.l.'Mte)

Deutsche Apotheke.
Ferdinand Hasseneamp,^

Ohige °lt>>^cUst'iiibigst^einglrist!letr^Ap^^
A?" stirzepte und medijtiiische Austrage werden die

punltlichste und gewi»enha>teste Besorgung finden.
«wbr.MlJt

Deutsche A potl> e k e

CbS. und Wm. Caspari,
«r. ltl, «vrd >kii'»st>'.'ßc,

und Eile von Pt»»sulvania Avenue und Biddiestrape-
UnseVe an den obigen Plänen gelegenen Apolhelen stnd

den Acrzleu. sowie lelli geehrle» Pubiiluni hestens an-
empfohlen Rezepie und soiistige niediziuische Berord.
nnngen werden z» ledee eieil genau u»d mit der groplen

iesergeu w I

Deutsche Apotheke

/A Tbeodor Uierok,

A» das deutsche Publikum!
Ctll l Cllilllill»RrillllNl^S

fu

Nni» zu
mache», Ich garantire sur dieselben und besorge die An
legung unentgeidlich. Dieselben stnd hier lde»7, Olleber

Elzit'lnm,js-AnjNl»tt'.
Deutsche und eu,U«lche Schule

Nr. »:<, Sud
SS wird von sieben i'ebrern vsllftaiidigcr Real^.-Sprach-.

u lavierspicle» a»f Verlangen, weibliche Hausarbei-
''

Änch wcrcen Schiit und !>ogi« genommen.
lAugMiWllei

Dr. I. -Oieffeubach »

iide >l i> c»l t,i tl r »i».
M.ii,i>>rsl.'r,

gelellet
Uitt wzn

»!»! per ÄeeltUabr'föeKost. »>,is uni lliileiricht.
Wegen des Näheren beliebe man slch an den helresfen-

I D i e ffe n ba».

yF »»dÄulMstlUtn
für

Satllc» ,»tilschcii imdMeschirr Fal'risante»,
sowie Aren. Springfeder» >e.

»a«.,i-i>,jle,i»d l>ill>nste^^ier
aeaen bäar macheu. b» sondere Borlbeile, da wir unsere
Silberelattirungen selber uuwn^^m
Wir bab?"!e>!u^Ärta!"in"die>en, tveschaslezweige stet»
an Ul>d laden zur Besichligung uuseier Waaren ein,

Man m iMienich, vorzulpre-lieu.bei ,
.

! ! '" l ? I ape

Kurz Waaren sur Sattler

Kulschcn-Auspuh,
Str. ü«, Vratlstra?, Nulltmore.

Ter Uulerzelcknelc bat in Nr, «i, Prattstraße, ein
Saltler Kurzwaa,en begonnen und »»t m den

Staud kisrvt. i.'»e Waaren zu ausierst billigen

P»eise» a n .Nutschen und Wag e n - a b r»-
l a n t e n, sowie da.' Mwerbc i,u

rat uub die Agentur sur seiue schwere» waa,eu
von den Aabrileu >!> n worden ist, so lau» er
den i!,e> t s b>"li g

Lpe>i»qs>d»r» Aic»^
Sp.i.liett, St»l»'ii, Se>»e» Deichftlti.««»«
»«.iure», rm.iillirte« >i»t> Pnlci» «cver,
»r.iiider, Wa.lisui.li.' Datii.is«,

Waaren Handlungen ,u haben Palne,

lMrzl tW»,, vir. ">, Prallstraß,,

lA> V l ock - Marni vr - Nhren.
Canfield, Br. Co,,

haben soeben ein. Sendung von Ubren
mit und vbue Bronze Figuren gceignel sur Speise und

Lesezimmer, erhallen. t

liuü >.

Ph, ladel p h i a Pa l e Ale.

Acchtc ».Itilllgeßliti» 11. srmlftiiisllti '.'«'kille.

übensa «ine große Auswahl iinpoeliitee uud hi-stger
Ligueure. ?r r d-de Be r au,

>->!»!,. Är, 7»« Pennsplvan.a Avenue,

tsheiioiveth !>' Vo^th,

Ilitporleurk und Händler i» Wein und

-1/ j, FltüNllk vl l>l'l'st», l
Ul>ii'R'ci>if>l>VVllsUlir>?A

v'r.ttidie.', Wl'i.leii iiliii -chwei
zee Kiauler Biilers stels vorralhig hall lind dieselben
bei der Flasche und bei in zu anlnel, billigen 'Vrei,cu
vertan,'«- 1"'!a.»>..l

-k. Wsll»Mchnis>'»> »

eelanbe i.d mii d>eiiii!l du~

Äl/n'imporlittim R >^, Äto?e I '» fa l zer,
«i a»l e » «ad sra » zösi sch e» W eine ». Por t. ,
Äladeira und 5 e r'e s Weine ». 'A eae d e a
tavia. l 5 ogn a e ran d n, l d !'t n e und

st!'ts dle're!nsten"i!a z>n>atte>! welche ich
biermil sewohl ei»zeln, wie bei'», Tichcnd, .Uasche oder

beste»- empfehle. WeiiilkNiier And besondei -

iv.^i» da ssel be^de»fa US vervolllom»»»l babe
im Stande bin, sowohl bei Verlauf, wie Repaialure» die
vollste ziuustchern-

» <»). Ferciot,
von französischen Weine»

» und Araniitweine»,
'

bat fortwährend die besten Sorlcn'von w e ! fi e » und

rothe neu, welche in tSallimore impoelirl

se» veestcherl sei», dapnicht» iinveesiichl bieib.n wird NM

alle Kunden reell, diiiig und punltlich zusiicdcn zu siel
,Apr»<ll>

Magen-Bitter«.

durchs ftwen angenelmien Geschmack sowohl, wie
dut.b seine Wukungcn aus s.Nrarl>e Magen

Hn der d.7vrl'cnten nui-c^t »mn

Alte importirteWeined< Liquor«,

Madeira, Lissabon, Port,
U Malaga

Aorzttgliche ic.

« A Chtiilii» ('.stillst,.
ckAgenten für Wei übe rg bes i ve r in
> Frankreich,
Nr, I 11. West Vombard. östlich von »anoverstr,

-)i)n ' l i I>c i>l ' I> s""' IM

HollandischeII <»e never. Se o l >l» n, '.I rish
Whisle«! Ahshlilti. Ani- und Kirsch

Desgleichen '

welche wir den -handeltreibenden zu deu nildrigilen Marli
preisen osserirr», iMiz li t^,,

voreaihig veeschielene e»i.ide von
Brand», Min, P o r t . Bn rg u » d . P° r t
Madeira uud Eher r » lji,st"/^»n!"n
Bränden! O l°b »Nie °», Bouebon >-!vhisle »'s
von beriihmten Destistateuren.

....

Zum Verlaus bel

20 Men UN'eB>> .!1»>.
Noblen- bernlnnter lyin doppelter und

Blume empknaen wir soeben mit Um

derland" von Rotterdam, im Waaren "au,e res .^jou^

Verkauf bet Tbo' s ? bomp son k C?.,

, '>! l , uii'Uraht.

«iehfntter! Aiehfutcr!
Vferdcfulter geinahlen: ebenso Kleie, Buttel

mehl, Korn, -Haler, Rogaenlleie. -Yeu »»d Slreh ingrepe»
und kleinen Ballen der Kesten Qualität, zu verlause» und
,°ste«f". n n.

Mehl! Mehl!
tili ermahnten P,eisen Familien-, Crlra und Super

selu Meli! der besten Brande, besonders «nr den Kamill,»
aehrauch ausgewätiU und nach der Probe garaniiit oler

aut unlere Kosten lurmlgenvmnien, zu veilanieii bei
M, I, », üv, A, B r vi« n.

. licke vonPrall und Coucordstraße.

K?- «lle Waaren werden loslenfrel abgeliefert
loez,t,t^ltki

Welschkorngrutze!
Wir nupsangen tätlich die beste Lualita« frisch von

den Mühlen und verlaufen In beliebigen

ltbeiiso weiße Bohnen, schivareaugige ltrhse» ic, >e.
Koste»,«. in -

il,ej I >->M!<> nahe der «rucke.

i!iiil<t-i'sjilsti>lll'»i'tFtu>d>i»l-L>i!»pci»!
Rewell's patcntirte

!

Xulül- I''Illl«I-'l,!tM>>,

errli A, », !>> e i p,

Willia NI ö A, Alke », M,7e,

e. eer nA, -h- '

I-'en>i^i!ul'

Tagung "der Ansprüche" eines verdieiistvolleii Nlaiiue«
hieimit abgebe- ' B, Sti l l mau. sin.

Den AUein-Beelaus dieser .Sicherheil- Vampe" ha« im
Engro-f.nobl, >»i. im

RN».^

willig!',' W»r.-°eet.>»fcr» wi.d gi

Für Steiseiide.
Canfield, Vr. Comp.,

fie in csser '.-jah »bi»rst e ». Aach er P«e e-

dester Qualität.

W.McLai» ilötSohttDaittps-Mühlc
für

gcsäglt nud glschniktc SimSarlitil,

Sims Arbeiten

v/u tz"h'o l j.
1.1, labe jelerzeii die beste Auswahl gut gelrocknelen

z, Nusda um , Kirsch ,
»ndEiche» Bretter all»

. Willlviiiiiicilrsachlich«.
Um esauck e dem möglich zumache», tro»

mei»e sz ni"!r'ig

' Rotbe^^eine:

?!. U»Uen^"--^ »'tim'" '
lai.a»-tlaig . .

sanier»»» zn per älaschr, .^.?s>»erDuseiid!
ezaut Barsae . .!>7 lits- do,. chl.u't - do.,

Rhein Weine -
Wacheubeimer ->7i!,s- »er .Uasche. »t >i" per Duzend!
,i>ccht>eimer.,.-s>iti;is. - de- «>««> - do.

Dom Dechant '<s>EtS, - d°? - do,

I°haniii-berger,,iji iiil - do? »w"" /
do.

bes'onter>''sel'r allen uuh feinen Madeira zu l und

?veine zn I lollar die'.Uaschc.
eihanipagner zu lj und Toll, die Flasche, oder »'
und il, Doila> s da» Duzend. .

,sra»z>',i!.t>e Branntweine zu e lj,

holder itchn»»» t<A«> zu >-'> >i«»? >. lj, i.! Doll, i
die «Ballone. Aller reiner Roggen. <».'ll> »lue» und

lilerslen--chnap- zu M u. 75->!ls, und i, Y, l>
T.°li , die Ballone. Jawai.a Mum zn iUn Toilar-
die Ballone, hei R, H, U > n>» n .

Nr. ü. Nord Gaystrasie,
zwischen Balliniore u.

K?> ?!vn mir selbst sorgsaltig zubereitet und frei von
allen schädlichen Zugrcdlenzrn offline ich folgende

''Branntwein <V'and°> .... zu w sst«, per Gallone,

Wachlioldcr SchnapsMul jU'wIU-, - do,

.«orn Schnaps (Whi-t-v)..zu lUCts, - do.

Boston Rum zu «C>-, - o.
.«ummel Et-. - t°.

Do, «erliner zus»llt-, - do.
Do do loppel simportirlizu iiis, - do.
Kraute, Bitter zu-11l C,s, - do,

1.0. do. deutsches ,zu - do.

Weiu Bitter zu > Toll. do.

Schweizer Magen-Bitter..zu > T°U, do.

,t!ordiai.',> als - AniSfctie. Rose. Ba-
nüle Bitter Maul,tn Pfeffermun», Maraschino, voll
kommene »iebe nnd noch andere mehr, I»>i

> alei> r

Zwetschgen,
in «roher susirr Waare, lirbsen, Minsen. S-«°,
(»erste, deutsche San> ille n, achte frische hol l a nd.
yartnge, Sardellen, ximbu r g e r , »w e -
»er- und Krauter - ,llase an Wiedervertaufer dil-
ligst he, 'V PralMr-ie

Feine neue Perl-Gerste
empfingen und versaufen in Aäilern von Pfund und
an,.el roten h S,r , u « «- B r «..

Friedlich der i»id skiii Hof.

Friedrich der Vroße und seiue Freunde.

Der Kamps wird jetzt uuvermeidiich sei»,
sagte Vupiu»? zu sich selbee, aber was tbut
das? Eckbos bat es wobl verdie»!. das!
ma» um seinetwillen alle tleinlicbeli Rucl
sichte» und Erbärmlichllile» vergißt,
ibii zn sterben, das! inüstte ein seliger

sein.
Als E.lbvs jetzt, dem'j'lnrlnischen Rnsen

»nd Poltern na.bgebend, ans der
ei schien, da leniblell il dl> Äilgen des j»n

gc» i'llpilins vor Entzü.le» tlno
glci.ball' den Andeln llatschte er in die
Hände und ei» gliiellilbes i'ä.bcl» llber
strablle se>» blei.be? Angesicht.

Es war ei» tostlicber Moment des li
ilnipb.s sür Eclbof, dieses begeisterle Pub

! lillini zu seffe», welibes so freudig ibm 5»-
i jau.bUt, diese Etudenle» gewabren.
! welche i» der Ertase ibrer »nd
! der ibrer lugendbegeisterung alle
Rubc «nd Pesonnenbeit sabren ließe», nni

j trotzig Ulid tiib» der iuil ibreui
z in's Angeilcht zu schlage».

E.lbos verueigte sich nnd nlit V»
cbeln »nd Mberde» sür die Ebre dieses

i Moineiils, das Pnblillim jauchzle uud
! scbrie, als plötzlich dieses Bravorufe» »no

j oiefis Hälidetlatsel'en duicb jenes suilblbate
! wioerliche 'Geräusch unlerbrocbeii ward,
> das sür de» Vabneulllustlee die eigeniliche

des Weltgei übts ist. Eiu giclles,
! durchdringendes Pseisc» lies: silb boren, es
! übcrlolile den .uibel der Menae, es ivard
stärler, benlender, vielfältiger, je mebr

I die Elndenle» bemilbt loaren, es »nier

! lieiien. geivalligeren E>ploslo»> li
stills u> rrsti.lcn.

auf einen .lauberschlag ver.llll'ei t.

sieb jetzt die Pbusiognomie des Pai terie s.
I ie jngendliche». frischen «vesichler, welcbe
bis jetzt deli Ausdruck der Hrilerleii ilnd
res «Glückes gezeigt, wurde» drobend llnd
trübe, die reinen Stirnen velsinsterie» st.b,
die vor ,jorn zitterndeli Vippe» iss»ete»

! sicb nicbt nicbr zum Vravoruse», solider»
I U> 'AnSllifen der Ve>wü»fchung u»o der

robung. Jede, schaute mit wutbsprübe»

I de» Blicke» umber, um diejenigen zn er
I späben, welcbe es gewagt, die allgemeine
Freude dnrck ibr freches Pseifen und Zi»
fcheit zu störe». Aber bier uud dort sah
man einzelne Studenten, welche sich be
mühten, ibre zornige» Commililone» zu

! beruhigen und ibre Wnth zu beschwichti
gen, indem sie ibnen Ruhe und Besonnen-

! beit zur Pflicht machten. Einen Moment
j versuchten es auch die empörten jnngcn

! Männer, aber neues Pfeifen uud jischeu
! machte sie wieder a»sbäun>e» , wie junge

I Rosse, welcbe der scbarse Sporn verwundet
i bat.

Sie babcn gezischt, mein Herr, borte
man jetzt eine m.ichiige Stimme rufen, ich
verbiete Ilmen das Zischen.

lind ich verbiete Ibnen das lächerliche
Applaudiren, sibrie eine aildere Stinime.
So lange Sie applaudire» , werde ich zi
schen! Richte» «ie sieb darnach.

Ein allgemeiner, einstimmiger Li.!uib-
schrei war die Antwort. Jetzt war es vor-
bei mit aller Rübe und »ielassenbeit. Die
jungen Hemutber, so furchtbar provocirt,
brausten auf wie das vom gepeitschte
Meer. Man sab nur noch geballte Fauste,
flammende Blicke, inan borte »ur »och
Worte der Verwünschung und des tecken
Holms.

Ter Kamps begann, ei» entsevlicher,
hihiger .»amps mit Fausten und Rappre-
reu, eine Schlägerei im großartige» Stvl,
wie sie datirals unter de» zwanglose», un-
gebundenen Musinsobnen leiiit seltelie Er-
scheinung war.

Die Damtn flohen angstvoll und entseiit
aus ibre» i'ogen, und der Lbeater l irU
lorgab Bcsebl, de» Porbaiig niederzulassen,
die dichter nnd Rampen auszulöschen »lnd
die Polizei zn Hülse zu ruseli, um lnit >«e
walt dieser surchthare» Studenleniauserei,
welche nach dem Ans boren des T rama's
auf der Mbue, als Drama im '.uschauer
räum weiterspielte, ein Ende zn mache».
Es war wirtlich ein Trama i»i ernsten
Styl, ein Drama, bei welchem es a» Flü-
che» und Seuszern, a» Wnnden und Blnt
nicht seblte, und welches, wenn nicht mit
dem Tode der Helden, doch mit bedeuten-
de» 'Verwundungen uud einigen, durch die
Polizei und die Pedelle vorgenommene»
A>retirulige» endete.

Vange bevor es zu dieser leßte» Kata-
strvpbe getommen war, baite Vupinns siib
aus dem unter de» Fluchen und dem "k
schrei erbebenden Hanse entsernt. Mit ba
stigen Schritten durcheilte er die Silas!,»
und begab sich z» der Üi.!vbnnng Freders
dors's. Bor der Tbnr stand eine ivoslla
lesche, ein l ieiier verliest eben das Hans,
um das Reisegepael iu den Wagen zu legen
iwn folgte Fredersdorf im Reisegewanv n.
galiz berrit z»> sosorligen Al,icise.

Älls er eben in den '.'vagen steige» wollie,
legte seine Hand auf des junge»
Schauspielers Ann.

Wobin wollen Sie, Herr Fredersdorf ?

sragle er.
Aach zum »ouig.
Aber der »e»lg ist nicht in Verlin, son-

dern rn Schleiie» bei der Armee.
Nein ! Ich bade Keule Briese von inei

nein Bruder erbailen. er .Uonig ist a»s
einige Tage nach Berlin qeloniinen und
mein Binder ist bei ibm. Es wird also gar
nicht schwer weroen, den u> sprechen,

und ich werde ibm Alles der Wal'rbcit ge
in.isi berichten. Er wird einseben, das,
nicht wir, sonder» die wvblweise» Herren
Prosessorcn zu diesem Skandal die Benin
lassnng gaben, und er wird deimusvlgc
nicht dulden, das: man uns aus Halle ver
weist. Vebc» Sie wobl,, inei» freund ! In
vier Hagen bin icb zuru.l und melde Ibne»
dann sogleich das Resultat meiner Reise.

Rilbt doch, mein Freund, ich begleite
Sie! sagte Nlpiiius,

Sie begleiten mich 5

Rnn, brburse» Sie nicht vielleicht i nies

-jeuge», Um de, Wabibeit Ibre, Alissage
A'achdruck zu geben Icb N'crte also bereit
sein, .'.eugnisi abzulegen, und ich nwinc,
das wäre unter uns nne abgemachte Sacbe
gewesen nnd Sie bätten se>t au, mich rech,

mit müssen.
Ab, wie balle ich vermutbe» loniien,

das« der gelehrte Student der Meditin, wel-

cher in einigen Wochen sein Loeior Era
nicn mache/, will, daß Herr Vupin>is sich
aus den Armen seiner einzigen «ttelicbten,
welches die Wissenschast ist. losreiße» wnr.
de, um eine» Eomörianten zu begleite»

und far die verachtete» und geschmäbeten
Schauspieler da? Wort zu sichren.

Dr.
der e i n z i ge A rzt, weliber anzeigt,

und erschrick! bel jedem »löblichen Brausche oder Au-
blicke. Er flieht zugleich die Gesellschaft aus Schaiiiae

Ii». Audfur fremde!
Dr. loh»stv» ist der g.l.Mele Aril.

'Er>»e M>uil'»nd stiid alle» Andeie» ~,iiiz

lich uudelannl- Er ist hciaug.bildel ve» eiii.m Vebeii.

welche- er in den geos.n i,tseg.a>>n iiueopa e nnl l.ni

salbe? Ivel,!,' Ach »I- «sr,lea>>tci«,i> «nd'le.

Dn'Jobnston's Stärlnngs Mittel für
organische Schwächen.

»
>.»->>

' u''^
zur Berehelichung phvsische oder «n

nere -iindernisje, Äteizbaileil. litt.lN I.er

Schwäche. >srschopsung der surchte, tichlteu ÄIIweittii

s.'lch.r Mißgeteiteten stnl lnrch ties.s

Heilmill.l zu ginellichen Ul.nschen gemach« dadurch, !»!>

«odnL«'n''>Ä''''> ÜN>'' >«.«'««, ...td I« '!/.»
freunden, de, ««es.llschast und der CK wielir ,uiu.l.!.

bel'm j,cea>isst«k» der Baltimore«'. '"nr'öUunin
"

g
"

tlssiee Rr. ?, Eud-Frederi-sslraße-
j Haul-Kr-nlbeite» werden sofort euiir«

! DV' Keine Frauen werden behandelt. "«B»
,ülpr->.t.>!o>te>

Der sleilljilj,' (U>> « ' ll>l>»<>>!.»l.
liiijlichriilid

Friedrich lUune.
Süd Lst Eckevo»2'allimor: u.Äaystraße,

Bliltimurr, Md.

Nummer I4A.
Neber Funnd, sagte i'upinus mit nnem

tlllbe» Vaebcl», iveii» Sie die Wijs.ilfchaft
! liicine »«lim». >o ivelden laich

- dieilcicht bald ei1..1l treillofeii '.'iebbaber
f.belteli lNllsseli.

fage» Sie '< Allch Sie
Waffen Sie uns forteilen, mein Freuud.

, ,z>» ivolleii wir das Alles bespre-
chen !

Die Freunde.
Vier Tage nach jenen unglücklichen

gebenbeiten il» T beater lebrte !.'zosepb Fre.
dersdorf niil sei»c»i Freunde Vllpinus wie
der von seiner gebl imniswoUe» »nd Allcii,
selbst Eckbos. unbelannl.li :>üise iiack' Halle
,»ru>l. ?ie
dl il ')i!age» vei lasseil, al. sie si.b sosort Arni
in All» in die A echlilln-i Eckbos s begaben.

Eie s.iiiden >bn Hallse. u»d Frcders
dois sab an rel» l'l.i.ben »>ijicht, den mal
l.li, alanzlosili Aug.» scilus ?Herin ui>d

Mtlsiils". das! E.lbos's'-arlcs uud leicbt
g.irisles liiipslildtlibvon de» V«
gebilibeile» der l«tzten T>ige getrosfel! sei.

brilig» da eine» neuen lilii-
ger, mein Meister, sagle Fi.dersdoif. auf
i'upilllls deiltend, welche, bocb errolbend
illid mit niedergcschlagenili tem
Cchaiispielei sich lläberte.

E.lbos lacbelle traurig. Eilieli »cuen
litnger, welcher n»ter nleltui Anleilung
die Schule der und t.r !em>!
lbignngeii »ach allen blassen und «traten
dnichlnaiben ivill

'.'ui 'lannloii. '.'a., si.bl der Re
verilid > . > owliev llnl.l der Anllage der

mordlmg dc>'
'.ft/argaretbe Vee, lv.lebc . ieindirelie llrsaebe
des Vorsalle.' >oar, leugnis! al>, wor
all? si.b eigii bl, das! die liine beab
siebtigtr Ivar,

.lllt'lU/.miill»' .'I»/>>'>lii'i>.

-O Na deni Vndtil ii» al» die

! !>
V I-.sten »nd veltleiiiwen-

i'lij '' Ilen anged.len, wel.i e die
r l '' 'u.'.'ilziil

'.'lbslihrliiigö Pillcu

l !inft.br Knnst in liei.m
,.>i,.1i.. i.iilt-zahe-cil.t

'' Utlt.ll «.!'!-' i.I.U -

!ind.<liai» b>n.,t'll. . »Uli? >» l>»

schte!le,n"!»est.ilt ,01.1 sich Irilli,,nieder i>' d'

!t»d '.. lren ru'l'klrltr t'las lu j.tnttlichc

>u »iuer riul,'. »v,lau i.rc f.»in.
t. > n it 'p ill e i.i^qro,'» n 'l.r l>. ,e

' -irltalkfl» 5 Und doch
w. it.u jie irt.n um dt.l» l'tiun. lynchtet.

',c tiiistllcher du ?vmplri»e Utscr Niaiill'rit Ni dir
sich 1.'.1".« ii"d »u tunren. «v.

c,l.nü..l«n. >.iUcrni'r.i.
l...r.'rdeurr Maqlu. itcl'.llnt im 11.it.'.1.l r.
Bl.U>uu.v Appcl'llcsi.'fl.'l )'

uud alle adnlul'tn .N,.,ntdt'Ur»' vcn Nn

Uurldnungrn. iretche lir,r 'p ' 'l

iu und uttt.r." ...in.'sun.i nues
~»«.» '.cm, dli l.ulnst > n''. u «'»cht, t.uu, i.lmm

,ir vorsitl.liq na.i> t.i w.'juuft. l>e wir dir gc«'N>. und Ur

lianriaei' iUs.Nlli l'ku 1l»a»ll.,l<n. r dultN und

wt l.t.t ». iltlt MlUi'i!,» Ue tnm

U'nt.ii a».'.l,liisdt>, N'»r,v,!>ait tn.i

müssen in das Biel, und ii, d,e ,rsar,t'l/ .

w,sic ' die 'ia'lil.l sunj /.'.acht'ln
'

und a.iiri'tc von Vr'd.ntcu. die mensch-

li.be > ulie k.?"" "nick.,, s"""' sind tbre» Neunten
und il'rc. '.'turl'<l'll't U',.terqr.,fl'ti.. »u walrcr

t'.,t u?c z» N"

">'n u.'/ ''l lail-»' w'!!t.''' i',.t'.kene. Hullen,

,,la,.'tt. '.'ln . die dla,>s» ul'gejedrte»
luae denen, tee eben »och mu»ler »nd liulligwarwiiper»

,u Allen a»,.r ilm, ' >''w lndl » ch I (te versuch,

Alles , aber die iiianll'eil a» seinen V>ben»lraflcn
und zeigt ibre veebanginl rolle» lunpleuie mehr und

mehr »n f-iii-r fei" eü ,'»!
l?e»'g!le/l Uiil ,e'i«l «»«»n.>leichle, l; sei» -chla, wat

...b .e. Nacht ... -e,l»> t ! llinAr»Uit teilt znruck und

mit 'i m seine .lnrle, Der >e,eil, welcher s.ine Ec le

durchbobrl iii «edrechrn, «,-chw'tlud i« irgend ein» >«e-
>>,,.d«u l">deii, weiche iiichl ein i>be»t>ge» Z>eg-s,eiae»

aul.uweile» i,.lu uilch.s wie Neses lie 'i-orzug, verluu
lkt, die dem Ii irsch, ii bal sam einen a i

"lber leine 'l!u'>tichle>l eni<t »ich, hiee l i»ilNe« l.istit
noch mehr lue-i. !i>e>buluiig. als lu.ch -i oeii

Niauldeiien, jie iiniabti? ij i.e e» a,belli
da, w.ii-iider -aame zu leu schrelllichen ,l>iai>lleilr» »e
t.i» .iii. ><i,ie » inte virschastt halte», wenn sie zui

j,ie leglaubigie» ü'eweile lue dieie Idatla.i'en nebst
de, >nr nee l.i.d.i m,'r

>» »tvci V aiu»rilaK»<cht»n Nalt»>t.i vvn b»m wir drei

tri' daniil nbeiall die ilranlenbie
welche.-en»..itt, Droguisten und Beilauser von Ar,-

n.ien ud.ib.iupl veillellen leu Kalender umlenst und

oeilaufeu tieie t"»>>

ter, Powell Mass.'
Praparirt von Dr. I.C. Aver,

praliischer und an-lvtische- >» soweit, Mast

Ihcmlen Wood- B lack Brown k Bru-
i.r und Ea»l ° H-'ch 'm V-ek-n und.
l°lrma nn «i «°tj.e« «od S

im >,<»»>» une überall von handlern mit

(gunii^>olitli.p.W.>


